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Vergleich Vergärung – Kompostierung 
 

den Landkreis München stellen sich die Vorteile der Vergärung wie folgt dar: 
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Vergärung 
 

henbedarf 50 % 
chsemissionen 20 % 
giehaushalt Energieüberschuss 
asproduktion ca 2.000 Mg/a* 

mind. 2 Mio. m³/a* 
Reduktion durch  ca. 4.000 Mg/a* 
gienutzung 

andlungsdauer 10 % 
rolyserest) 
rbeitung anaerob 

(ohne Sauerstoff) 
die in der Vergärungsanlage zu behandeln-
nassen Bioabfälle aus Geschosswohnungs-
en ist die Vergärungstechnik der Kompos-
ng überlegen. 

 Kompostierung
 

ächenbedarf 100 % 
eruchsemissionen 100 % 
nergiehaushalt Energiebedarf 
ogasproduktion 0 Mg/a 

O2-Reduktion durch 
nergienutzung 

0 Mg/a 

ehandlungsdauer 
ompost) 

100 % 

erarbeitung aerob 
(mit Sauerstoff) 

agegen weist die Kompostierung von 
oabfällen mit hohem Anteil an 
rauchwerk und holzigem Material Vor-
le gegenüber der Vergärung auf 

 
   

= Megagramm = Tonne, a = Jahr 


